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Protokoll 
 

„viel Musik aber eigentlich überhaupt kein’ Sport“ (I: Nadja 2005/06, 1469f.)  
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„gewöhnt sich ☺ da ☺ eben dran und da is das irgndwie ☺ ganz normal☺ “ (I: 
Nadja 2007/08, 1087 f.).  
 
„aber ’ne andre Meinung oder so“ (I: Nadja 2007/08, 1358f.)  
 

 
 
„basteln was oder ähm nehm irgndwelchn Quatsch mit Evas Digitalkamera auf oder 
so und da (.) ja (2) oder spieln auch ma aufn Klavier“ (I: Nadja 2007/08, 998-1000). 
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„Schule eigentlich ☺gar nich immer☺ so viel Spaß macht“ (I: Nadja 2007/8, 
1086f.).  
 

 
 

 
 
„dann muss man sehn wie man das versteht“ (I: Nadja 2007/08, 28f.).  
 

 

 
 

 
 
„eben alles immer (.) stressiger und komplizierter und so“ (I: Nadja 2009/10, 1200) 
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„irgendwelchen (.) Problemen oder Fragen“ beschäftigen kann und so eben mehr 
„Zeit hat und die Mittel sozusagen zur Verfügung gest- äh gestellt bekommt (2) 
uuund (.) dass man eben so (.) ja (.) sich dann mal eben über was was einen au- 
intressiert Gedanken machen kann“ (I: Nadja 2009/10, 1982-1986).  
„eigentlich schon Kinder aber auf kein Fall n Einzelkind“, möchte „n schönes kleines 
(2) Häuschen“ mit „sooo ganz schöne so (.) richtich alte Möbel die dann so (2) weiß 
nich so gemütlich sind“ und „irgendwie (2) bunt und (.) mit (.) möglichst irgendwie 
°äh° viel Pflanzen und so und (.) auch in ner schönen Gegend wo dann °eben° (.) wo 
ich auch nich weiß ob das dann (2) nun aufm Land is oder in der Stadt“ (I: Nadja 
2009/10, 2218f.; 2196; 2206-2212).  
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